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Auch in der Saison 2015/2016 wurde die bewährte Spielgemeinschaft mit dem TSV
Unterpfaffenhofen  fortgeführt,  dabei  konnten  zum  ersten  Mal  seit  der  Spielzeit
2012/2013 wieder 3 Mannschaften für den Ligaspielbetrieb gemeldet werden.

Die erste Mannschaft, die in der Vorsaison aus der Bezirksliga abgestiegen ist, trat in
der Bezirksklasse A-Süd an. Zielsetzung war der direkte Wiederaufstieg in die Be-
zirksliga, dies ist eindrucksvoll mit nahezu makelloser Bilanz gelungen. In der gesam-
ten Saison musste bei 16 Spielen nur eine Niederlage hingenommen werden. Die
Abteilung gratuliert dem Team zu dieser tollen Leistung.

Unsere zweite Mannschaft, die im letzten Jahr nur durch den Rückzug eines anderen
Teams in der Bezirksklasse A verblieben ist, hatte als Saisonziel den Klassenerhalt in
der nicht einfachen Bezirksklasse A-West. So spielte man bis zum letzten Spieltag
gegen den drohenden Abstieg, den man durch einen Sieg gegen den direkten Kon-
kurrenten aus Geretsried am letzten Spieltag auch abwenden konnte.

Die dritte Mannschaft wurde auf Wunsch des TSV Unterpfaffenhofen gemeldet, der
SV Germering war hier nur mit einer Spielerin vertreten. Angetreten wurde in der Be-
zirksklasse B-West, Ziel der Mannschaft war es vorrangig junge Spieler in den Liga-
spielbetrieb zu integrieren.

Für Schüler und Jugendliche bieten wir einmal wöchentlich Training an. Erfreulich zu
erwähnen ist, dass wir seit Anfang 2015 zwei Betreuer neu gewinnen konnten, die
unseren Trainer tatkräftig unterstützen. Eine Mannschaft für den Spielbetrieb konnte
leider nicht gemeldet werden, jedoch haben einige Jungen und Mädchen an Qualifi-
kationsturnieren in Prien, Ebersberg und beim ESV München teilgenommen, dabei
wurden sie von unserem Trainerteam begleitet.

Mit  einen Erfolg im Jugendbereich kann sich die Badmintonabteilung schmücken,
Manuel Hart, der bei SV Germering ausgebildet wurde, hat mit dem TSV Nymphen-
burg-Neuhausen die Südostdeutsche Mannschaftsmeisterschaft U15 gewonnen. An-
fang Mai spielt er in Regensburg um den Deutschen Mannschaftsmeistertitel.

Mein Dank gilt meinem Abteilungsteam sowie den Damen der Geschäftsstelle und
dem Präsidium für die vertrauensvolle und kooperative Zusammenarbeit.
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 Trainingsangebote Abt. Badminton     

Jugend ab 9 Jahren Mo. 18.00 – 19.15 Wit/MZH
Erwachsene Mo.

Fr.
19.15 – 22.00
18.45 – 22.00

Wit/MZH
Wit/MZH



Das Badmintonteam sucht neue Mitspieler/-innen. Habt ihr Interesse an Badminton,
dann kommt vorbei! Egal ob Anfänger, Hobbyspieler oder Mannschaftsspieler, kommt
zu einem Probetraining!

Bastian Baierlacher
Abteilungsleiter Badminton

Bericht zur sportlichen und organisatorischen Situation der Abteilung

U10 gemischt

Mit viel Eifer uns Spaß treffen sich jeden Freitag zwischen 16 und 22 Mädchen und
Buben in der Halle des MSG um die Grundlagen im einzig wahren Hallensport ken-
nen zu lernen. Leider haben wir im Moment recht wenige Kinder im Jahrgang 2006.
Das ist auch der Grund, warum wir diese Saison nicht am Spielbetrieb teilgenommen
haben. Dafür gehen unsere Jüngsten noch in den Kindergarten. Neu ist, dass sich
seit Januar 2016 Ariana um die Kleinsten kümmert. Das gibt den Grüßen die Mög-
lichkeit, gezielt an ihren Basketball-Skills zu arbeiten. 

Ariana Pasha  und Carsten Hofmann

 

U14 männlich

Der Großteil der letztjährigen U14-Mannschaft, darunter auch viele der Leistungsträ-
ger stiegen in die U16 auf, so blieben wenige Spieler des älteren Jahrgangs übrig.
Den Hauptanteil der Spieler stellten die aus der U12 kommenden Jungs. Das hatte
zur Folge, dass bei mehreren Spielen die Gegner einen körperlichen Vorteil hatten.
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Obwohl der spielerische Erfolg nicht so oft kam wie erhofft konnten man zumindest
ein paar Siege gegen Gegner wie Vilsbiburg und Gröbenzell einfahren. Für die jünge-
ren Spieler waren das die ersten Siege
seit  längerer  Zeit,  da  die  U12  letztes
Jahr leider kein Spiel für sich entschei-
den konnte. Momentan belegt das junge
Team den 8ten von 10 Plätzen und wird
diesen  auch  halten.  Nicht  desto  trotz
kann man eine positive Entwicklung se-
hen. Zwar gibt es noch viel Raum nach
oben, aber die meisten Jungs haben ein
weiteres Jahr in der U14, um ihr Spiel zu
verfeinern.  Neben  dem  spielerischen
Aspekt ist es wunderbar, dass die Stim-
mung  und  die  Teamchemie  sehr  hoch
ist, viele Spieler sind untereinander gut
befreundet und auch das gehört zu den wünschenswerten Entwicklungen. Alles in Al-
lem hat die Saison mit den Jungs viel Spaß gemacht, obwohl es auch nicht immer
leicht war.

Darryl Siegel

 

U16 männlich

Zu Beginn der Off-Season und dem Wechsel der Altersklassen bestand die U16 an-
fänglich aus >24 Spielern unterschiedlichen Leistungsstands. Um allen Spielern ge-
recht zu werden wurde die U16 in eine 1. Mannschaft und eine 2. Mannschaft aufge-
teilt. Die 1. Mannschaft – also die U16-1 – anfänglich aus 15 Spielern. Die 1. Hürde,
die sich das Team stellen musste bestand aus der Teilnahme an den Qualifikationss-
pielen zur Bezirksoberliga, die in Rosenheim stattfanden. Obwohl die Jungs alles ge-
geben haben wurde der Aufstieg in die BOL knapp verpasst. Im Nachhinein war dies
nicht ganz so bedauerlich, wie es am Anfang schien. Kurz vor Saisonbeginn hörten 3
Spieler auf und durch die Flüchtlingskrise stand der U16-1 nur 2 Ausweichhallen zur
Verfügung, die aber nicht ideal waren. Zusätzlich dazu gab es bei den ersten Punkt -
spielen Spielermangel.  
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Dies war zurückzuführen auf mehrere Verletzungen und ungünstige Spieltermine. All
diese Stolpersteine führten zu einem sehr holprigen 0-5 Start in die Saison. Nach ei -
ner kleinen „Krisensitzung“ und viel Arbeit wendete sich das Blatt und einer Sieges-
serie von 5 war die Bilanz wieder ausgeglichen. Das Team kann gegen jeden Gegner
auf Augenhöhe spielen und wäre einerseits der ungünstige Saisonstart nicht gewe-
sen und andererseits würden nicht immer wieder bestimmte Fehler in der Defense
auftreten könnten die Jungs um den Aufstieg spielen. So sind sie im Moment und
wahrscheinlich auch zum Ende der Saison auf den soliden 5. Platz in der Tabellen-
mitte. Spielerisch gesehen machte die Mannschaft enorme Fortschritte und fast alle
Spiele sind schön zum ansehen, jeder Spieler ist ein wichtiges Mitglied und wird nicht
nur mitgezogen. Trotzdem muss gesagt werden, dass das Team ohne Nico auf der 1
erhebliche Schwierigkeiten hätte. In vielen Spielen trug er die Mannschaft und hielt
sie so im Spiel. Dieses Jahr ist das Team mit 8 Spielern in Wien angetreten. Die
Jungs konnten zwar leider keinen Sieg verbuchen, haben aber der ein oder anderen
JBBL-Mannschaft das Leben schwer gemacht und gaben erst ganz zum Schluss das
Spiel  aus der Hand. Neben den spielerischen Erfolgen bzw. Fortschritten hat sich
auch eine bemerkenswerte(r) Teamchemie/Zusammenhalt entwickelt. Gefördert wur-
de dies mit ein paar teambildende Aktionen wie Weihnachtsessen, einen „Spiel-und-
Zock“ Samstag in der Halle und dem Turnier in Wien. Die Saison mit der U16-1 war
klasse, hat wahnsinnigen Spaß gemacht und wird mir in Erinnerung bleiben. Eine so
tolle Mannschaft (sowohl spielerischer als auch auf persönlicher Ebene), die durch
viele Hochs und Tiefs geht und dadurch noch enger zusammenwächst kommt nicht
so oft vor. 

Darryl Siegel

 

U17 weiblich

Die U17 ist schon lang keine reine U17 mehr, die Mannschaft entwickelte sich über
das Jahr mehr zu einer Mädchenmannschaft, in der jeder Jahrgang zwischen 1999
bis  2004  vorhanden  ist.  Das
Team  wird  immer  größer  und
so  sind  aktuell  rund  23  Mäd-
chen  in  den  Team.  Diese  An-
zahl an Spielerinnen wurde der
U17  aber  auch  zum Verhäng-
nis,  so  sind  aktuell  rund  16
Spielerinnen in einem normalen
Freitagstraining.

Für den Teil der am Wochenen-
de den Spielbetrieb beschreitet
(10 Spielerinnen)   heißt es so-
mit seit mehreren Monaten ein
Training  auf  nur  noch  einen
Korb.  Spielerisch  hat  sich  das
Team wohl kaum verbessert in
diesem Jahr und so ist das Ergebnis von nur 2 Siegen in 15 Spielen nicht überra-
schen. Im Mädchenbereich wird es somit nötig einen neue Struktur aufzubauen um
nicht nur einen Masse an Spielerinnen zu haben sondern, diese auch qualitativ hoch-
wertig auszubilden.     

Florian Engel

5



H1

Komplett neu strukturiert und mit neuem Konzept startete die 1. Mannschaft des SVG
in die Saison. Neben den beiden neuen Trainern Janosch Kögler und Christian Hus-
tert wurde auch eine zum Teil neue Mannschaft aus jungen und älteren, erfahrenen
Spielern aufgebaut. Die Vorbereitung auf die Saison fand deshalb auch schon ab
Juni 2015 statt. 

Die Saison 2015/16 begann etwas holprig. Es war eine große Herausforderung für
die beiden Coaches und Spieler, sich in der Liga zu beweisen. Die Hinrunde verlief
etwas anders als geplant und man konnte aus 9 Spielen nur 2 Siege herausholen. Al-
lerdings waren viele Spiele sehr knapp verloren, eines davon sogar unglücklicherwei-
se mit Punktabzug. 

Nach  der  Weihnachtspause,  die
der H1 nicht wirklich gut getan hat,
verlor man gleich das erste Spiel
deutlich,  konnte  sich  aber  gleich
wieder fangen und gewann prompt
gegen  den  jetzigen  2.  Platz  der
Liga. Auch in den restlichen Spie-
len  konnte  man  bis  jetzt  schon
mehr  Siege  als  in  der  Hinrunde
einfahren.  Die  Mannschaft  steht
derzeit  auf  dem Vorletzten Tabel-
lenplatz  und  hat  aufgrund  des
Punkteabzugs  und  einiger  un-
glücklichen  Niederlagen,  z.b.  ge-
gen  den  Tabellenersten  Lands-

berg, gegen die man eine Minute vor Schluss mit 6 Punkten führte und trotzdem ver-
lor, nur schwer Chancen, noch weiter nach oben zu kommen. Es stehen auch nur
noch 2 Spiele aus, die wir natürlich trotzdem höchst motiviert und konzentriert gewin-
nen möchten. 

Zum Abschluss  der  Saison findet  zudem noch das Bezirksfinale  gegen den TSV
Traunstein statt. Hier hat die Mannschaft ihre drei Vorrundenspiele souverän gewon-
nen und sich somit verdient für das Finale qualifiziert.  

Letztendlich ist diese Saison trotz des momentanen Standes in der Tabelle stets po-
sitiv zu sehen. Das Team hat sich sehr gut weiterentwickelt und wir haben es ge-
schafft, junge und erfahrene Spieler mit einem Konzept zusammenzubringen. Es ist
klar,  dass  manche  ungünstige  Trainingssituationen  gegeben  durch
Arbeit/Krankheit/Schule oder Verletzungen nicht immer optimal waren und dass es
etwas Zeit braucht und nicht von heute auf morgen geht. Dennoch hat die Mann-
schaft gezeigt, dass sie mit einer sehr ausgeglichenen Bezirksliga bestens mithalten
kann und in diese gehört. 

 

H2, Ü40 und Ü50

In der Kreisliga (H2) läuft es diese Saison besser als letzte Saison, wir sind im gesi -
cherten Mittelfeld. Diese Saison haben wir auch drei Neuzugänge (frühere Spieler
der 1. Mannschaft), die unter 40 Jahre sind. Leider sind unsere Auswärtsspiele am
Wochenende  von  einem  eklatanten  Spielerschwund  begleitet.  Unsere  Dienstags-
Spiele bestreiten wir immer mehr als vollzählig, am Sonntag sind es oft nur sechs
Spieler. 
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In der Ü40 sind wir ungeschlagener Tabellenführer. In der Kreisliga Ü40 spielen fünf
Mannschaften aus der näheren Umgebung.

Bei  der  deutschen  Meis-
terschaft  Ü50 konnten wir
uns  diese  Saison  leider
nicht für das Endturnier in
Pinneberg qualifizieren. Es
hat  sich  der  Trend entwi-
ckelt  eigens  für  diese
Meisterschaft  Spielge-
meinschaften  zusammen
zu  stellen,  die  aus  Spie-
lern  aus  ganz  Deutsch-
land, Europa und USA be-
stehen.  Dadurch  ist  auch
die Meldeliste der Teilneh-
mer für die  immer länger
geworden.  Wir  sind  eine
der  wenigen  Mannschaf-
ten die nur aus einem Verein kommen. Es wird wohl auch in der Zukunft nicht mehr
zu einer Teilnahme an dieser Meisterschaft kommen.

Abschließend ist zu erwähnen, dass wir eine rege Trainingsbeteiligung haben. Wir
können eigentlich immer mit mindestens zwei kompletten Mannschaften im Training
spielen.

Gunther Kiemer

H3

Nach einigen geglückten umbauarbeiten in der Herren 3 folgt der Erfolg wie er nicht
zu erwarten war. Das Team musste in dieser Saison auf einige jüngere Spieler ver-
zichten und verstärkte sich mit  erfahrenen. Im zweiten Jahr hat sich ein richtiges
Team gebildet und Teamwork und ihr Motto „Grand Hustle“ sind nicht mehr leere
Worte. Die starke Verteidigung war der Schlüssel in diesem Jahr. Den Erfolg ver-
dankt das Team, aber auch der Einsatzbereitschaft der Spieler, die für die Existenz
und Akzeptanz des Teams kämpfen. Mit Ihrer Öffentlichkeitsarbeit teilen Sie den Er-
folg Ihres Teams zudem mit allen. Aktuell steht die H3 auf Platz 2. mit 8 Siegen aus
11 Spielen. Das Highlight der Saison war das Topspiel vor rund ca. 80 Zuschauern in
Partenkirchen. Ein Dank gilt aber auch der kleinen Gruppe, die bereits auf den Ge-
nuss der H3 gekommen ist. Grand Hustle

Florian Engel

 

Freizeitmannschaft

Die  Freizeit-Basketball-Mannschaft  bedankt
sich  für  den  Erhalt  ihrer  Trainingszeit  am
Freitagabend 20 Uhr.

Obwohl  sie  sich  „Freizeit“-  Mannschaft
nennt, spielt sie doch ein ganz ansehnliches
Basketball,  dessen  ein  oder  anderes  Mit-
glied durchaus auch eine Bereicherung für
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die Herren 2 oder Herren 3 sein könnte. Derzeit besteht sie aus zwanzig Mann/Frau
und erfreut sich fast wöchentlich neuer Interessenten. Weitere fünf Mitgliedsanträge
sind bereits rausgegangen. 

Der große Unterschied zu den anderen Mannschaften der Abteilung besteht darin,
dass die  Freizeitler  nicht  am aktiven  Spielbetrieb  teilnehmen.  Das bedeutet  aber
auch, dass ihr „Training“ anders aussieht: hier wird nach einer kurzen Aufwärmphase
„nur gespielt“. Außerdem darf man hier auch unregelmäßig kommen. 

Isabelle Bitenc

 

 
Aktivitäten:
2015 wurden folgende sportliche Aktivitäten durchgeführt: 

2 Winterwanderungen    6+11 = 17
1 Langlaufwanderung 3  =   3
6 Familienwanderung    19+12+15+6+2+36 = 90
1 Radtour 5 =   5

14 = 115

Bei diesen 10 Unternehmungen nahmen je nach "Leistungsniveau" und Neigung im
Durchschnitt ca. 11,5 Personen teil.
Wenn Sie an Wanderungen im Sommer wie auch im Winter, mit und ohne Familie, an
Firngleitertouren, LL-Touren, Skifahrten, Skitouren, Tourenwochen oder z.T. sehr ge-
mütlichen Radtouren teilnehmen wollen, dann sind Sie bei uns willkommen.
115 Personen haben 2015 von unseren Angeboten Gebrauch gemacht.

Alle Touren verliefen unfallfrei!
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Anfragen zu Basketball
bitte per Email an

Basketball@sv-germering.de 

Trainingstermine und ausführliche Informationen finden Sie im 
Internet unter

http:\\basketball.sv-germering.de



Leider haben wir  nur noch 16 Mitglieder.  Es könnten aber noch mehr Teilnehmer
sein; darum lade ich Sie herzlich zur Teilnahme ein. Informationen zu unseren Veran-
staltungen stehen im Gemeindeanzeiger oder Sie besuchen unseren Gruppenabend
im Vereinsheim.

Als weitere sportliche Veranstaltung findet jeden Donnerstag von ca.19.30 - 21.00
Uhr im neuen Kraftraum des  Vereinsheimes unser kombiniertes Kraft- und Konditi-
onstraining statt. Bei allen Veranstaltungen im Gebirge, beim Training sowie am 14-
tägig stattfindenden Gruppenabend sind alle SV-Mitglieder und alle, die es werden
wollen herzlich willkommen.
Zum leichteren Einprägen:Der Gruppenabend findet jeweils am ersten und dritten
Dienstag um 19:30 Uhr im Monat statt.
Zum Schluss möchte ich mich für die gute Zusammenarbeit mit den Damen der Ge-
schäftsstelle: Frau Hero und Fr. Röll, sowie dem Präsidium und den anderen Abtei-
lungen bedanken.

Josef Bauer, Abteilungsleiter
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     Bergsport informiert:         

Krafttraining Do. 19.30 – 20.30 Kraftraum

Gruppenabend
jeden 1. und 3. Di.
im Monat

Di. ab 19.30 Vereinsheim

          Tourenprogramm am Gruppenabend erhältlich!



Fast  alle geplanten Veranstaltungen (Wanderungen,  Radltour,  ÜL-Essen) und alle
Trainings-Stunden konnten wir in 2015 erfolgreich und unfallfrei durchführen. Ledig-
lich der Arztvortrag musste ausfallen, weil die Ärztin, die einen Vortrag über Demenz
halten wollte, kurzfristig abgesagt hat. Wegen Umbau des Vereinsheims mussten wir
auch unsere Jahres-Abschlussfeier absagen.
 

Höhepunkte in 2015 waren:

Wie jedes Jahr die gewohnt punktgenau organisierten Busfahrten. Im letzten Jahr 
gab es gleich zwei davon. Die erste nur für FSR nach Füssen zum Walderlebnispfad 
und anschließend auf dem Bier-Käse-Wanderweg zur Besichtigung der Sennerei Le-
hern.
Die zweite Fahrt zusammen mit den Gartenfreunden führte zum Schliersee mit Be-
sichtigung des Markus-Wasmeier-Freilicht-Museums. Zum Abschluss gab es noch 
eine Schiffsrundfahrt auf dem Schliersee.
Dank an Albert Metz für die Organisation.

Sonstiges:
Es gab zwei Abgänge der betreuenden Ärzte der Herzsportgruppen – Verena Hobbe-
ling (Nachwuchs) und Stefanie Kromer (Praxiswechsel Mittwoch keine Zeit mehr). 
Mittlerweile wurde Ersatz gefunden: Frau Dr. Apfelbeck und Dr. Kunzmann.
Die Leitung der Ärztebetreuung hat Dr. Lautenschütz an Dr. Nathrath übergeben.

Den Ärzten müssen wir danken, dass keine Trainings-Stunde durch Verhinderung ei-
nes Arztes abgesagt werden musste. 
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Mitglieder-Entwicklung:

Jahr Herzsport FSR Mutter-Kind Gesamt FSR
2014 152 200 131 483
2015 155 191 137 483

 +3 -9 +6 +/- 0
 

Thomas Trumpfheller, Abteilungsleiter
Evelin Kreitmeier, stellvertretende Abteilungsleiterin 
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Angebote der Abt. FSR
(Familien-, Senioren- und Rehabilitationssport)

Eltern-Kind-Turnen
18 Mon.- 2 Jahre
2-3 Jahre
3-4 Jahre

Do.
Do.
Fr.

09.00 - 10.30
16.00 - 17.00
15.30 - 17.00

Kir
Ther/TH
Ther/TH

Psychomotorik
ab 3-4 Jahren * Kurs 3 Di. 15:30 -16:45 EPS
ab 5-6 Jahren* Kurs 4 Di. 16:45 -18:00 EPS
5-6 Jahre * Kurs 1 Di. 15:30 -16:45 Ther/TH
Grundschulkinder * Kurs 2 Di. 16:45 -18:00 Ther/TH
Ambul. Herzgruppe
Übungs-/Trainingsgr. Mo 17.00 - 18.30 EPS
Übungsgruppe < 75 W Mi. 16.45 -18.15 EPS
Übungsgruppe < 75 W Do. 18.00 - 19.30 EPS
Trainingsgrup. > 75 W Mi. 18.15 - 20.15 EPS
Trainingsgrup. > 75 W Do. 19.30 - 21.30 EPS
Seniorensport Mo 16.00 - 17.00 EPS

Mi. 09.30 - 10.30 Kir
Wassergymnastik Di. 20.15 - 21.15 Wit/Schw

Do. 20.00 - 21.00 Wit/Schw
Wirbelsäulengym. Mo 18.45 - 19.45 EPS

Mi. 08.30 - 09.30 Kir
Do. 18.15 - 19.15 Gym.SVG

Nordic Walking *
F2, schnelles Tempo

Mo 08.30 - 10.00 See

Nordic Walking
für Alle

Fr. 09.00 - 10.30 See

Walking  f. ALLE* Mi. 08.00 - 09.00 ASP

* separate Anmeldung erforderlich,
   auch Zeitmitgliedschaft möglich!



Die Abteilung Fußball hat zu Zeit knappe 400 Mitglieder. Wir haben 3 Herrenmann-
schaften und 17 Jugendmannschaften im Spielbetrieb angemeldet.

Die 1.Herrenmannschaft spielt in der Kreisklasse 3 München. Nach vielen Abgängen 
in der Sommerpause stehen wir als 12 eine 1 Platz vor den Abstiegsrängen. Aber ha-
ben mit 9 Punkte Vorsprung ein gutes Polster.

Trainer Andreas Jakob hat einen neuen Zug reinbekommen und wir hoffen uns im 
Sommer wieder gut aufzustellen. Das wir unser großes Ziel dem Aufstieg wieder nä-
her kommen. 

Die 2.Mannschaft unter Führung des Trainerduos Georg Schlederer und Andi Röth-
lein spielen wie die letzten Jahren wieder oben mit. Sind zu 5 in C-Klasse 4.Hoffen 
wir das am Schluß der 3.Platz rausspringt und wir den Aufstieg feiern können.

Die „Aktiven Herren“ der Abteilung spielen seit 3.Jahren in einer Hobbyrunde wo Sie 
aber auch rund 12 Spiele im Jahr haben. Ab dem Jahr 20017 wollen wir aber wieder 
im Aktiven Spielbetrieb angreifen. Der Trainer Sascha Knobloch freut Sich immer um 
die 20 Leute im Training zu haben. Und wenn es was zum Arbeiten gibt beim SVG 
sind die „Aktiven Herren“ oft an der ersten Stelle die Ihre Hilfe anbieten. Und manche 
Ausflüge der „Aktiven Herren“ sind schon legendär. ;o)

Dieses Jahr besuchen wir zum Beispiel wieder unsere Freunde vom FT Amtsberg im 
schönen Erzgebirge.

Unsere Jugend wächst auch dank des WM-Gewinns Deutschlands immer mehr. Die 
17 Jugendmannschaften werden von 32 Übungsleitern betreut. Besonders freut uns 
das Sich im Sommer auch paar neue Gesichter angeschlossen haben. Und das
SVG-Gen schon in Sich haben.

Die D1 spielt dieses Jahr eine gute Rolle in der Kreisklasse. Und steht im Halbfinale 
des Sparkassenpokals. Die E1 ist schon einen Schritt weiter und spielt im Finaltur-
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nier. Ab Juni starten wir unter Leitung Fabian Ophoven und Balu Schipke einen Fuß-
ball-KIGA. Dieser ist für die Jahrgänge 2011/2012. Wir hoffen dass wir die nächsten 
Jahre mehr Mannschaften durch gutes Training/Ausbildung in den höheren Ligen fin-
den.

Die Jugend unter Leitung von Christian Patsch macht sehr gute Arbeit und viele Ju-
gendtrainer machen gerade auch eine Trainerausbildung beim Verband, dass man 
den Kindern und Jugendlichen noch mehr beibringen kann.

Der Höhepunkt der Abteilung ist jedes Jahr der Merkle-Cup. Wo wir viele Bundesliga-
Mannschaften aus Deutschland, Schweiz und Österreich in Germering begrüßen dür-
fen. Der Zusammenhalt in der Abteilung wächst durch so ein Ereignis immer mehr. 
Und es macht Spaß ein so großes Turnier unter Führung von unserem Jugendleiter 
Christian und Orga-Chef Stephan Kofoet auf die Füße zu stellen.

Ein großer Lohn für die viele Arbeit ist die positive Resonanz und das Lob der Profic-
lubs für ein super Turnier. Und die meisten mündlichen Zusagen von den „großen“ 
Clubs bekommen wir fürs nächste Jahr sogar schon am Turnierwochenende.

Neuwahlen gab es dieses Jahr in der Abteilung Fußball auch. Diesmal wurde aber 
nur ein neuer Kassier gewählt. Heiko Stöckels Nachfolger wurde Rainer Weber. Wur-
de einstimmig von den Mitglieder gewählt.

 

Meine Heimat, Mein Verein

Germerings wahre Liebe ist nur der SVG.

 

Abteilungsleitung Fußball 
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Fußball informiert:
Die Tainingszeiten und ausführliche Informationen 

finden Sie im Internet unter

http:\\fussball.sv-germering.del



Unser Trainingsbetrieb konnte durch die gute Zusammenarbeit der Übungsleiter auch
in diesem Jahr jeweils von Montag bis Samstag optimal durchgeführt werden. Die
leicht geänderten Trainingszeiten werden sehr gut angenommen. 

Es  fanden  auch  einige  Übungsleitertreffen
statt, bei denen es hauptsächlich um den Zu-
stand  unserer  Räumlichkeiten  ging:  immer
wieder  ist  der  Kraftraum total  unaufgeräumt,
es wird selten und nur sehr oberflächlich ge-
putzt, 2 Pezzibälle wurden schon zerstört. So
haben wir zumindest mal einen Putztag einge-
legt, an dem wir mit 6 Leuten Boden und Ge-
räte  auf  Hochglanz  gebracht  haben.  Unser
„frohes Schaffen“ wurde danach mit einer vor-
züglichen Brotzeit belohnt. 

Die Zahl unserer aktiven Mitglieder ist zur Zeit
ziemlich konstant. Trotzdem wollen wir weiter
Flyer verteilen und Schnupperstunden anbie-
ten. Im Germeringer Anzeiger hatten wir auch
wieder einen Artikel geschalten.

Unser  Sommerfest  fand  in  diesem  Jahr  im
noch geöffneten Vereinsbiergarten statt.  Das
Wetter hat es gut mit uns gemeint und daher
war es besonders gut besucht und sehr unter-
haltsam. 

Unsere Nikolausfeier haben wir – wie immer – im Kraftraum abgehalten. Bei Kerzen-
schein haben wir  viele selbst gemachte Leckereien genossen. Von Gulaschsuppe
über Oliven, Kuchen, Plätzchen bis zum Obst und von Punsch über Glüh- und ande-
re Weine bis Bier und Wasser war alles geboten. In diesem Jahr haben wir sogar
Weihnachtslieder gesungen - mit einer vorzüglichen Gitarrenbegleitung. Das mit dem
Singen ist aber noch ausbaufähig! 

Bei der Geschäftsstelle und dem Präsidium bedanke ich mich im Namen der Abtei-
lung K&F recht herzlich. Nur deren gezielte und hervorragende Unterstützung ermög-
lichte einen erfolgreichen, reibungslosen Trainingsbetrieb.

Erwin Neuleitner, Abteilungsleiter
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Kraft & Fitness
Der Kraftraum in der Wittelsbacherschule steht Ihnen mit

unserem Trainer-Team wie folgt zur Verfügung:

Training Mo.
Di.
Mi.
Do.
Fr.
Sa.

17.00 – 21.00
18.45 – 22.00
17.00 – 21.00
18.00 – 22.00
17.00 – 21.00
11.00 – 14.00

Wit/Ko
Wit/Ko
Wit/Ko
Wit/Ko
Wit/Ko
Wit/Ko



Das Jahr 2015/16 kann in Summe positiv bewertet werden. Nichts desto weniger ist
es unsere Aufgabe immer und überall für die Leichtathletik zu werben. Ein Problem-
feld ergibt sich nach wie vor im Bereich der Nachwuchstrainer. Hierüber mehr in den
Teilberichten der einzelnen Trainingsgruppen.

Es gibt aber auch deutliche positive Aspekte die zeigen, dass wir auf dem richtigen 
Weg sind. Besonders erfreulich entwickelte sich das Orga-Team bei der bravourösen 
Durchführung aller Leichtathletik-veranstaltungen im Jahr 2015/16.

 

Nachwuchsgruppen der 5 – 13 jährigen Kinder

 Die Stärkung der Schüler- und Jugendarbeit ist eines unserer Hauptziele in der 
Leichtathletikabteilung. Alle unsere Nachwuchsgruppen die wir altersgerecht für alle 
Jahrgänge der 5 – 13 jährigen Kinder anbieten freuen sich auf sportbegeisterte Mäd-
chen und Buben. Schwierig gestaltet sich jedoch die Gewinnung von qualifizierten 
Übungsleitern und weiterer ÜL-Helfer. Trotz dieses Engpasses gelang es auch im 
letzten Jahr diese Gruppen zu betreuen und altersgerecht an die Leichtathletik her-
anzuführen. Wesentlichen Anteil daran hatten unser Übungsleiterteam (Birgit Brandl-
meier, Stefan Haderer, Renate Holzmann, Judith Tatschner und Otto Holzmann) die 
im Schuljahr 2015/16 wieder durch FSJ-Kräfte verstärkt werden konnte. Das hierfür 
notwendige Engagement und die große Flexibilität sind nicht selbstverständ-
lich und kann deshalb auch nicht hoch genug eingeschätz werden und verdient
unseren besonderen Dank und Anerkennung. 

 Zur Verstärkung und Weiterentwicklung der sportlichen Nachwuchsarbeit der Leicht-
athletikabteilung suchen wir dynamische, leichtathletikinteressierte Sportlehrer, 
Trainer oder Übungsleiter um hier das Training noch besser gestalten zu können 
und die Gruppen optimal betreuen zu können. Wiedereinsteiger unterstützen wir ger-
ne bei einer evtl. notwendigen Aus- oder Fortbildung!!! Interessierte melden sich bitte 
beim Abteilungsleiter oder in der Vereinsgeschäftsstelle.

 Erfreulich entwickelt sich auch in diesem Bereich die Wettkampftätigkeit. Hier wur-
den viele vordere Plätze bei den Schülerveranstaltungen in der näheren und weiteren
Umgebung mit nach Hause gebracht. Von Olching bis Weilheim fuhren unsere 
Kleinsten zu einer Vielzahl von Wettkämpfen. Gratulation zu allen erbrachten Leistun-
gen der eifrigen Kinder und ein herzliches Dankeschön an die unterstützenden Eltern
(Fahrdienste etc.) und natürlich auch an unsere unermüdlichen Betreuer/innen die 
die Kinder auch in mühevoller Kleinarbeit auf diese Wettkämpfe vorbereiteten und 
vor Ort zum Erfolg führten.

Sehr erfreulich war auch die Leistungsentwicklung von Theresa Krabacher, Laura 
Meier, Lilly Zeuß, Linus Behrend, Benedikt Maurer und Sven Oberbacher, die bei den
Hallenwettkämpfen in Peiting sich besonders hervor taten und jeweils einen Medail-
lenrang erkämpfen konnten. Diese ersten Wettkampferfahrungen lassen auf weitere 
gute Platzierungen in den Sommermonaten des Jahres 2016 hoffen.
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Aufbau- und Wettkampfgruppen ab dem 14. Lebensjahr

Diese Gruppe um Renate Beran hatte im letzten Jahr sehr gute sportliche Erfolge zu
verzeichnen. Nach fast 4 Jahrzehnten hat sich Renate mit Abschluss des Schuljah-
res 2014/15 von Ihrem sportlichen Engagement bei uns Leichtathleten in den wohl-
verdienten Ruhestand verabschiedet. An dieser Stelle möchten wir Ihr nochmals 
für Ihren langjährigen und zuverlässigen Einsatz für die Leichtathletik danken. 
Sie hat maßgeblich die Abteilung mit Ihren erfolgreichen Athleten in ganz Bayern in 
positiver Weise bekannt gemacht.

Umso erfreulicher ist es, dass sich die bisher von Ihr betreuten Athleten in die 
neuaufgebauten Strukturen nahtlos eingefügt haben. Die mehr dem Breitensport 
zugewandten Sportlerinnen und Sportler finden sich regelmäßig am Dienstag mit un-
serer Birgit Brandlmeier ab 1800 Uhr zum Fitnesstraining ein, während die sich auch 
am Wettkampfgeschehen interessierten am Montag, Mittwoch und Donnerstag mit 
unserem Stefan Haderer auf die Wettkämpfe vorbereiten.

Auch erste Erfolge waren trotz dieses Umbruchs in der Trainingsgruppe bereits
zu verzeichnen. Bereits in seinem ersten Wettkampf konnte der neu ins Wettkampf-
geschehen eingestiegene Jakob Brunner den Oberbayerischen Meistertitel im 
Crosslauf der Altersklasse U16 erringen. Weitere Podestplätze konnten Franziska 
Unterreitmeier und Kilian Vitt belegen.

Nicht nur im Gelände sondern auch in der Halle konnten sich unsere Athleten erfolg-
reich behaupten. Unsere Stabhochspringer glänzten hier ebenfalls mit sehr guten 
Platzierungen. So erkämpfte sich Tobias Schaepen mit 3,40m bei den Südbayeri-
schen Hallenmeisterschaften den Vizemeistertitel bei der Jugendlichen U18, 
während sich bei der weibliche Jugend U16 mit übersprungenen 2,60m Leah Grewe 
und Anika Peschel den 5. Platz im sehr stark besetzten Wettkampf der Mädchen teil-
ten.

Als besonders Highlight sind aber die Bayerischen Staffelmeisterschaften zu wer-
ten. Bei diesen hochkarätigen Meisterschaften im Nachbarort Gilching feierte unsere 
3x800m Staffel der weiblichen Jugend U20 ihren bisher größten Erfolg. Die erfah-
renen Läuferinnen Annika Fuchs und Nelly Raßmann ergänzt mit der jungen 
Nachwuchsläuferin Franziska Unterreitmeier konnten am 01. Mai 2016 die Bay. 
Vizemeisterschaft gewinnen. Erst auf der letzten Runde musste sich unsere 
Schlussläuferin Nelly der stärksten Bamberger Läuferin geschlagen geben. Souverän
konnte jedoch Nelly den Abstand zur drittplazierten LG Wolfstein vergrößern und so-
mit sicher den Bayerischen Vizemeistertitel nach Germering holen.

 

Breitensportangebot:

Nicht nur der Wettkampfsportbereich der Abteilung sorgte für positive Nachrichten 
sondern auch der Breitensport.

Sportabzeichengruppe:

• Eine stattliche Gruppe von bis zu 30 Sportlerinnen und Sportler besuchte re-
gelmäßig am Mittwoch unser Sportabzeichentraining. Unter der Regie von 
Bernd Lichti konnte das Sportabzeichen Team die Anzahl der Deutschen 
Sportabzeichen auf 80 Stück steigern. 

• Im Jahr 2015 meisterten 13 Teilnehmer die Leistungsprüfung für das Österrei-
chische Leistungsabzeichen bravourös.

• Herzlichen Glückwunsch hierzu!
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Lauftreff und Walking-, Nordic-Walkingtreff:

• Auch in der kalten Winterzeit traf sich eine stattliche Ausdauer Gruppe regel-
mäßig am Freitag um 1630 Uhr an der MZH der Kirchenschule zum gemeinsa-
men Ausdauertraining. Mit dem Beginn der Sommerzeit wurde der Startpunkt 
zum gemeinsamen Lauf- und Walkingtraining wieder an den Germeringer See 
verlegt. Am 22.04.2016 traf sich die Breitensportgruppe zur Startveranstaltung 
„run up 2016 am Germeringer See und trifft sich nun in den Sommermonaten 
regelmäßig am Parkplatz des Germeringer Sees für Anfänger und Fortge-
schrittene!

Montag um 1830 Uhr mit Renate Holzmann zum
Walking- und Nordic-Walkingtreff

Mittwoch um 1830 Uhr mit Undine Ferst und Renate Maingast
zum Lauftreff

Veranstaltungsteam

In der Wettkampforganisation hat sich das Wettkampfbüro zu einem festen Block in 
der Organisationslandschaft der Leichtathleten etabliert. Die Kernmannschaft mit Ge-
org Pfaffenzeller an der Spitze, Robert Ferst, Gerhard Hippmann und Judith Tatsch-
ner haben sich erfolgreich zusammengefunden und mit Unterstützung unserer 
Kampfrichter und Helfer allen voran Bernd Lichti, Sepp Doll und Manfred Hiller sowie 
Otto und Renate Holzmann alle Großveranstaltungen mit Bravour bestanden. Nach 
erfolgter Stadionsanierung in 2016 sollten zukünftig auch wieder höherwertige 
Meisterschaften in Germering zur Durchführung kommen können. Der nun erst 
im diesem Jahr zur Durchführung kommenden Stadionsanierung sind in Germering 
für 2016 nur 2 Großveranstaltungen geplant. Folgende Veranstaltungen standen bzw.
stehen 2016 noch auf dem Programm:

 

Ø Samstag, den 30. April 2016 Bayern Top Meeting

Dieses Jahr hatte der Wettergott wieder ein Einsehen mit uns. Pünktlich 
zum Wettkampfbeginn besserte sich die bis dahin vorherrschende 
Schlechtwetterfront und bescherte uns einen trockenen gut temperierten
Wettkampftag. Ein voller Erfolg auf allen Ebenen; Herzlichen Dank an alle
unsere treuen Helferinnen und Helfer.

Ø Sonntag, den 23. Oktober 2016 Germeringer Stadtlauf

 

 Otto Holzmann, Abteilungsleiter
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Leichtathletik informiert:
Die Tainingszeiten und ausführliche Informationen 

finden Sie im Internet unter

http:\\leichtathletik.sv-germering.de



Eigentlich machen wir das Gleiche wie all die Jahre zuvor – wir trainieren Sommer 
wie Winters, fahren Rennen mit Ergebnissen, auf die wir durchaus stolz sein dürfen 
und haben viel Spaß miteinander. Und damit der Jahresbericht nicht wieder der Glei-
che ist wie die Jahre zuvor, möchten wir in diesem Jahr einfach mal die Bilder spre-
chen lassen…

Im Sommer werden die Skifahrer gemacht – also trainieren wir da fleißig mit ver-
schiedensten Methoden:

und im Winter …...
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….. machen wir das, was man von einer Skiabteilung so erwartet – Skifahren, im 
Training wie bei den verschiedenen Rennen…bei unseren internen Rennen sogar 
unter Einbeziehung ALLER Familienmitglieder, von ganz klein bis ganz groß J.

Andrea Wettke, Abteilungsleiterin
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    Skisport
         Das Hallentraining findet im Winter wie folgt statt:

Schüler 10-14 J. Do 17:00 – 18:30 MBG II
Jugend ab 14 J. Do 18:30 – 20:00 MBG II

        Weiteres Kondi-training für Schüler und Jugend im Sommer 
        sowie das Pistentraining in der Saison nach Absprache.



Mitgliederentwicklung

• Stand 01.01.2015: 61

• Lfd. Jahr 2015: 1 Zugang, 12 Abgänge 

• Stand 31.12.2015: 50

• 26 % der Mitglieder sind passiv.

• Tanzprogramm

• 2015 hatten wir 5 Übungsleiter (Heidi, Rudi, Uli, Michael). Außerdem im Laufe 
des Jahres 4 Gastcaller/-Cuer: Rainer Mennes, Frank Meyers, Gabi Grywatz, 
Jasna Studt.

• Es wurden von Ihnen durchgeführt:

• 40 Clubabende mit durchschnittlich 15 Teilnehmern

• 10 Plus-Workshops mit durchschnittlich 14 Teilnehmern

• 14 A1-Workshops mit durchschnittlich 11 Teilnehmern – 6 Termine wurde we-
gen zu geringer Teilnahme abgesagt.

• 27 Round-Workshops mit durchschnittlich 12 Teilnehmern

• Die Teilnehmerzahl bezieht  sich nur auf Clubmitglieder – Gäste wurden nicht 
mitgerechnet.

• Kurse

• Plus-Kurs wurde von Michael und Uli mit 10 Students (6 Clubmitglieder, 4 
Gaststudents durchgeführt – 8 davon wurden graduiert.

• Clubaktivitäten (intern)

• Faschingsfeier 

• Jahresversammlung mit Neuwahlen

• Theaterbesuch in Perchting mit 19 Teilnehmern

• Plus-Graduation

• Wanderausflug nach Peißenberg mit anschließendem Barbecue bei Gabriele 
und Armin in Tutzing 

• Sommerfest in Olching bei Christine 

• 3-täg.Saisonauftakt nach Riedenburg im Altmühltal. Diesmal mit Bannerrück-
holung bei den Smiling Bavarians in Neutraubling.
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• Clubausflug nach Andechs mit 12 Teilnehmern

• Gratulation an Heidi Mennes für 20 Jahre Round bei den Scrambled 8’s

• Im Oktober ging unsere neue Homepage online

• Weihnachtsclubabend mit Potluck mit 30 Teilnehmern

• Verabschiedung von Heidi Mennes als Cuerin nach mehr als 20 Jahren.

 Clubaktivitäten (extern)

• Wir hatten an 20 Clubabenden 67 Gäste von 29 verschiedenen Square Dance
Clubs. Die weiteste Anreise hatten 6 Tänzer/innen aus Russland.

• Wir waren 4-mal unterwegs zum Bannerstealing bzw. zur Bannerrückholung.  
Dabei haben sich 23 Clubmitglieder beteiligt. 

 
Helma Bahl, Abteilungsleiterin
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        Square Dance informiert:

Ausführliche Informationen finden Sie im Internet unter 

http:\\squaredance.sv-germering.de



 

Da die Tennisabteilung nur für den Breitensport gedacht ist, nehmen wir auch nicht
an Verbandsspielen teil.

Die Saison wurde mit einen Mixturnier eröffnet

Außerdem wurde ein Herren Doppel Turnier ausgetragen sowie die Vereinsmeister-
schaft mit folgenden Ergebnis.

Herren Einzel A Huitl Torsten

Herren Einzel B Wolf Richard

Herren Doppel A Mayr Stefan / Schönleitz Patrik

Herren Doppel B Strasser Peter / Schulze Alexander

Mix Doppel A Wolfrum Elisabeth / Wolfrum Heinz

Mix Doppel B Angelika / Strasser Peter

Horst Wolf, Abteilungsleiter 
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Tennis
Unsere Tennisplätze sind von April bis Oktober 
geöffnet. Während der Saison werden auch 
vereinsinterne Turniere organisiert z.B. Einzel oder 
Doppel-Turnier und Vereinsmeisterschaften.

Termine werden im Internet veröffentlicht unter

http:\\tennis.sv-germering.de  



Steffen Jahn, Abteilungsleiter

TURNEN

Erwachsene:

Fast  alle  Kurse  verlegten  ihre  Übungseinheiten  2015  in  den  vereinseigenen
Gymnastikraum. Dadurch konnte flexibel von den Übungsleitern gewählt werden, ob
der Kurs auch in den Schulferien weiterläuft. Dies wurde vor allem in den Sommerfe-
rien genutzt: teilweise liefen hier die Kurse noch in den ersten Wochen, bzw. fingen
schon zwei Wochen vor dem Ferienende wieder an. Die sonst sehr lange Übungs-
pause von sechs Wochen konnte so überbrückt werden. 
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Allerdings hatte die Verlegung auch einen Nachteil: die Kurse, die durch die Größe
der Halle, eine Teilnehmerzahl von über 20 Teilnehmern hatten, mussten nach der
Verlegung des Kurses in den Gymnastikraum einen Rückgang der Teilnehmeranzahl
hinnehmen. Fast  die Hälfte der Teilnehmer dieser Kurse verließen ihn mit der Be-
gründung, dass sie sich beengt fühlten und gerne mehr Platz zur Ausführung der
Übungen hätten.

Kinder / Jugend:

Für die Kinder der Tanzgruppen wurde ein zusätzlicher Trainingstag eingerichtet. Die-
ser ermöglichte es, dass die Gruppen, die eine zu große Teilnehmerzahl erreicht hat-
ten (um noch ein qualifiziertes Training durchzuführen), geteilt werden konnten. Auch
konnte ab diesem Zeitpunkt nach Bedarf zweimal die Woche trainiert werden. Außer-
dem wurde eine „Talentschmiede“ für besonders engagierte Kinder eingerichtet. Mit
dieser soll in Zukunft auf Veranstaltungen aufgetreten und an Wettbewerben teilge-
nommen werden.

Die Kinder im Alter von 3 - 4 Jahren nahmen wie gewohnt in großer Anzahl am Ange-
bot der Bewegungslandschaften teil.  Dort  machten sie erste Erfahrungen mit  ver-
schiedenen Bewegungsabläufen und erlernten soziales Verhalten innerhalb der Turn-
gruppe. Viele Kinder, die im Laufe des Jahres 5 Jahre alt wurden, wechselten nach
den Sommerferien in die Sport, Spiel, Spaß Gruppe für 5 - 6 Jährige Kinder. Dort
konnten die Kinder erste Gruppenspiele erlernen und sich durch Bewegungsaufga-
ben in der Anwendung von Kleingeräten üben.  

Da die Gruppe Multisport für 7 - 9 Jährige wegen fehlendem/r ÜbungsleiterIn nicht
mehr zu Stande kam, wechselten die 5 - 6 jährigen nach den Sommerferien zum
größten Teil in andere Angebote des SVG. Dies waren, nach Aussage der Kinder und
deren Eltern: Fußball, Leichtathletik und Tanzen. 
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Die Kinder, die lieber noch bei den Turngeräten und Bewegungsaufgaben bleiben
wollten  hatten  die  Möglichkeit  am spielerischen  Geräteturnen  teilzunehmen.  Dort
konnte in altersgerechten Gruppen ohne Leistungsdruck geturnt werden.

Jugendliche ab 13 Jahre nahmen das Angebot der Happy Hour war, die sich haupt-
sächlich mit Parcour-Training beschäftigte. Hierzu fand auch ein Besuch des Nach-
barvereins in Gilching (der eine Cross-Athletik-Außenanlage neu installiert hatte) und
dem Parcour-Platz am S-Bahnhof Harthaus statt.

Ab 14 Jahren gab es noch zusätzlich zur Happy Hour das Angebot Multisport. Hier
trafen sich die Jugendlichen, die bevorzugt Ballsportarten als Freizeitgestaltung ohne
Trainings- und Leistungsdruck ausüben wollten.

Ausblick:

Nach den Angeboten für Kinder, speziell im Alter von 5 - 6 Jahren, bestand immer
noch eine große Nachfrage, so dass die Warteliste in diesem Kurs entsprechend lang
war. Daher wird versucht werden, das bestehende Angebot zu erweitern. Auch ein
Kurs für 10 - 12 Jährige, zur Schließung der bestehenden Lücke, wird angestrebt.

Bei den Erwachsenen gilt es das Kursprogramm zu erhalten und zu erweitern.

Voraussetzung für diese Umsetzungen sind neue ÜbungsleiterInnen. Wir sind des-
halb weiterhin bestrebt, neue Übungsleiter zu finden und Personen, die einen Kurs
leiten möchten, die Ausbildung als ÜbungsleiterIn zu ermöglichen. 

 

Andrea Linden, Abteilungsleiterin
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Turnen informiert:

Ausführliche Informationen zu unseren Angeboten für Kinder und Erwachsene

sowie das Programm zum Bereich „Fit und Gesund“  (auch für Zeitmitglieder)

finden Sie im Internet unter

 

http:\\turnen.sv-germering.de



Zu Beginn ein herzliches „DANKE!“ an alle die zur positiven Weiterentwicklung der
Abteilung  Volleyball  beigetragen  haben:  Spender  und  Sponsoren,  engagierte
Übungsleiter, die Geschäftsstelle und das Präsidium des SVG, die aktiven SpielerIn-
nen, unsere treuen Fans, die tatkräftigen Eltern und Mitglieder. Namentlich hervorhe-
ben möchte ich an dieser Stelle Frau Trollmann von der Stadtverwaltung Germering
und den Hausmeister Herrn Jacob, die uns bei der Hallenfreigabe mehr als einmal
tatkräftig unterstützt haben.

Ein persönliches „Danke!“ geht an meine Eltern Katica und Miro Durbek. Sie halten
mir nun seit 255 Monaten Tag für Tag sowohl organisatorisch, aber vor allem finanzi-
ell  den Rücken frei und unterstützen meine Ideen und Projekte im SV Germering.
Ohne sie wäre mein umfangreiches Engagement definitiv nicht möglich.

Rückblick auf das vergangene (Saison-) Jahr:

Das absolute Saisonhighlight gelang der U 20 weiblich (Jahrgang 1997/1998 und
jünger) (siehe FOTO).

Gewohnt souveränes Auftreten bei den Kreismeisterschaften und der fünfte Kreis-
meistertitel in Folge schrieben ein neues Kapitel in der Abteilungsgeschichte. 

Es gelang dann aber noch mehr:

Zum ersten Mal in 21 Jahren konnte sich der SV Germering in der A-Jugend für die
Ebene der Südbayerischen Meisterschaften qualifizieren!! 

Mit diesem langgehegten Wunsch ging somit nicht nur ein Traum in Erfüllung, son-
dern es war auch das Ziel einer langen Reise dieser „jungen Wilden“.

Bei den Oberbayerischen Meisterschaften gelang es vor eigenem Publikum den vier-
ten Platz des Vorjahres zu wiederholen. Das Besondere dieses Jahr aber war, das es
keine Wildcard für den Hochkaräter SV Lohhof gab und damit bedeutete das auch
endlich (!) das Ticket zur Südbayerischen Meisterschaft in Vilsbiburg.
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Mit einer begeisternden Mannschaftsleistung gelang es gleich im Eröffnungsspiel ge-
gen die Damenriege des "geilsten Clubs der Welt" das Spiel nach deutlichem Rück-
stand umzubiegen und sich für die Halbfinalniederlage „dahoam“ auf der Oberbayeri-
schen zu revanchieren. Schlußendlich wurde man „nur“ Achter, aber es war für alle
Beteiligten  ein  unvergeßliches  und  absolut  motivierendes  Wochenende  gewesen,
schließlich hielt man über weite Strecken gegen Bundesliga- und 3. Ligaspielerinnen
sehr gut mit und erhielt von allen Seiten Lob für die gezeigte sportliche Fairness und
den kämpferischen Teamgeist.

Schön war auch zu erkennen, dass die gemeiname Kroatienfahrt 2014 den Grund-
stein  für  dieses tolle  Mannschaftsgefüge gelegt  hat  und auch die  nachrückenden
Jahrgänge den spielerischen und - weitaus wichtiger - den menschlichen Anschluss
fanden und eine echte Verstärkung auf und neben dem Feld waren.

Besser spät als nie dachten sich auch unsere Mixedler der Mannschaft „Goldies“
und stiegen als Meister der Mixedliga D auf! Diesen Aufstieg widmeten wir unserem
Henk Boschman, dessen Schlaganfall  im Mai die letzte Saison überschattete und
uns alle mitten ins Herz traf. Unsere Erwachsenenteams starteten daher eine ge-
meinsame Aktion und hatten mit „Für Henk!“ in jedem Training und an jedem Spiel-
tag nicht nur einen einheitlichen Schlachtruf über die Teamgrenzen hinweg, sondern
gaben ihm damit auch einiges an Energie und Motivation, sich durch die langwierige
Reha zu kämpfen, wo er als „Musterpatient“ umgehend bekannt und beliebt war. Ein
berührender Moment für uns alle war dann sein erster Turnierbesuch bei einem Mi-
xedturnier der Goldies, wo er mit regem geistigen Interesse, wenngleich körperlich
immer noch stark eingeschränkt, die laufenden Spiele mitverfolgte und auch den ein
oder anderen Scherz zu machen verstand. Wir wünschen Dir, lieber Henk, weiterhin
gute Genesung und hoffen auf baldiges Wiedersehen!

Unsere Damen 1 belegte nach Neuaufbau und einer durchwachsenen Saison in der
bis zum letzten Spieltag spannend gebliebenen Bezirksliga Platz 6. Aufgrund zu vie-
ler Differenzen trennten wir uns nach nur zwei Jahren wieder von Jürgen Malter als
Trainer und suchen hier einen geeigneten Nachfolger.

Für die arg dezimierte Damen 2 war die erste Saisonhälfte aufgrund hinzukommen-
der Verletzungsausfälle sehr frustrierend, da sie unter ihrem Niveau spielen musste
und wichtige Tabellenpunkte liegenblieben. Trotz des jugendlichen Alters zeigten die
Mädels aber Courage und übernahmen Verantwortung, so dass zur Rückrunde jedes
Training vor Energie und Willen sprühte. Schlußendlich verpasste man den Ligaerhalt
um einen einzigen Tabellenpunkt, der bittere Ligaabstieg wurde aber durch die neu
entstandene Mannschaftsgeschlossenheit mehr als kompensiert. Für die neue Sai-
son konnten nun schon einige Neuzugänge verzeichnet werden und es geht unter
Trainer Dali Durbek motiviert voran Richtung Wiederaufstieg. 

Unsere  Herren 1  machten nach ihrem Aufstieg in die Landesliga alles richtig und
hielten knapp aber verdient mit Platz 6 die Liga. Umso bemerkenswerter war diese
Leistung, da die organisatorischen Rahmenbedingungen sehr schwierig waren. So
teilte sich Rückkehrer Markus Roeßler den Trainerjob aufgrund beruflicher Verpflich-
tungen mit Abteilungsleiter Dali Durbek und dem Jugendtrainer Felix Ottenbacher, so
dass hier ein Triumvirat das Training im Wechsel übernahm – der Ligaerhalt ist somit
als absoluter Erfolg zu werten und spricht auch von der übernommenen Eigenverant-
wortung durch die Mannschaft.

Es war aber auch die Abschiedssaison für unseren Zuspieler Michael Wiedemann,
der nach 6 Jahren Mitaufbaus der Herrenteams nun ebenso wie Markus Roeßler
dem Familiennachwuchs die Zeit zukommen lässt, die durchs Volleyball allzuoft ge-
opfert wurde.
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Unsere Herren 2 haben sich am Ende in der Bezirksklasse ebenso einen 6.Platz er-
spielt. Trainerin Sandra Schmidbauer meinte: „Es war eindeutig mehr drin!“, aber 
auch hier waren Beruf, Familie und Studium mehr als einmal der limitierende Faktor. 
Trotzdem herrscht bei dieser Mannschaft jedes Training und jeden Spieltag eine wun-
derbare Stimmung vor. Nach einer Phase des gemeinsamen Trainings mit Herren 1 
werden mit erneuertem Trainergespann und wohl auch veränderten Kadern dann 
auch die Vorbereitungen für den kommenden Herbst starten.

In der Jugend war es ein Übergangsjahr, da wir sowohl in der U 18 weiblich als auch
in der U 16 weiblich neu aufgebaut haben. Zwar litt dadurch etwas der sportliche Er-
folg, nicht jedoch der Zuspruch und die Begeisterung der Jugendlichen! So kann Ju-
gendleiterin Miriam Pfab für die kommende Saison für die U 16 sportlich aus dem 
Vollem schöpfen und auch die gewachsene Anfängergruppe unter Anja Lehner macht
deutliche Fortschritte Richtung Wettkampfvolleyball. Dali Durbek durfte sich direkt 
nach der Saison bei der U 18 und U 20 über insgesamt 9 spielstarke Neuzugänge 
aus umliegenden Vereinen freuen, die von der Qualität in unserer Abteilung angezo-
gen wurden. Die Ausgangsbasis für nächstes Jahr ist mehr als gut, es wird auch wie-
der eine Damen 3 angemeldet, um diesen Mädels adäquates Spiellevel bieten zu 
können.

Bei den Jungs ein ähnliches Bild, es geht unter Felix Ottenbacher stetig voran und 
die Jungs sind jedes Training mit Feuereifer dabei! Unser Eigengewächs Tim Pfeifer 
macht heuer die Trainerausbildung und ersetzt den ebenfalls aufgrund Vaterfreuden 
ausgeschiedenen Christopher Kaiser. 

Die beiden Ballsportgruppen unter Leitung von Stephanie Lemcke und Dali Durbek 
haben sich mittlerweile etabliert und bieten für 4 bis 7-jährige Spaß und Abwechslung
und die grundlegenden Erfahrungen im Umgang mit Bällen, schulen durch ihren viel-
fältigen Ansatz aber auch die allgemeine Grundmotorik der Kinder.

Da wir hierauf aufbauen wollen, suchen wir wieder verstärkt interessierte Mädchen 
und Jungen im Alter von 4 bis 16 Jahren für die Verstärkung der Kinder- und Jugend-
gruppen!

Unser zweites Mixedteam „Schmetterlinge“ musste nach langem Kampf die Segel 
um den Ligaerhalt streichen. Es wird dann wohl auch im Mixedbereich einen größe-
ren Umbruch und eine Neuausrichtung der Teams geben, um wieder allen Beteiligten
das passende Angebot bieten zu können.

Zahlreiche Turniere in der Halle und an unserer Beachanlage sorgten zwar für sehr
viel Aufwand und Arbeit, aber ebenso auch für Spaß, sportliche Entwicklung, kollegia-
len Austausch mit anderen Vereinen und die nötige Würze für das Abteilungsleben.

 

Ehrungen und Auszeichnungen:

Abteilungsleiter Dali Durbek erhielt im Mai 2015 im Rahmen der Sportlerehrung der
Stadt Germering eine Ehrung für seine über 20 Jahre lange Funktionärstätigkeit im
Ehrenamt. Da hier hauptsächlich der Bau der Beachanlage hervorgehoben wurde,
widmete er diese Anerkennung bei der Abteilungsversammlung all denjenigen Hel-
fern, die ihn über die Jahre hinweg bei den körperlich und mental anstrengenden
Baumassnahmen unterstützt haben.

Vom Bezirk Oberbayern des BVV wurde ihm dann beim Bezirkstag April 2016 eine
weitere Ehrung zuteil. Für seine 15-jährige Tätigkeit als Kreisspielwart erhielt er das
Ehrenzeichen in Silber mit entsprechender Nadel. 

28



2015 wurde uns die  Ehrenurkunde zum 40-jährigen Jubiläum im Bayerischen
Volleyball Verband (BVV) im Rahmen eines Festakts des Verbandes überreicht. Wir
sind einer von nur neun Vereinen im Kreis West, die schon so lange dabei sind. 

Eine weitere wichtige Anerkennung durch den BVV folgte dann Anfang 2016.

Wir  erhielten  die  Auszeichnung  „Zertifizierter  Beachvolleyball-Turnierausrichter
„Silber mit zwei Sternen“ überreicht. Ein eigens für diese Zertifizierung gegründe-
tes Gremium befand nach festgelegten Qualitätsstandards und aufgrund der positi-
ven Rückmeldungen der Beach-Tour-SpielerInnen, dass wir einer der wenigen Aus-
richter sind, die derart hohe Ansprüche erfüllen. Darauf sind wir dementsprechend
stolz!!

Ausblick:

Drei Highlights erwarten uns bis zu den Sommerferien:

Am 14. und 15. Mai richten wir erneut ein  CUP-Turnier des BVV Beach-Cups aus.
Unsere Lokalmatadoren Mats Stoyhe und Hermann Redich freuen sich wieder auf
spannende Spiele auf gutem Niveau und noch mehr über zahlreiche Zuschauer!!

Am 9. und 10. Juni erwarten wir zwei Teams aus den USA zu Freundschaftsspielen
in der Halle. Wir haben uns schon was für unsere Zuschauer überlegt. Zudem wollen
wir uns neben den Spielen auch bei einem gemeinsamen Grillabend als gute Gast-
geber präsentieren und dem sozialen Kulturaustausch Raum bieten.

Premiere wird dann am 2. und 3. Juli gefeiert:

Zum ersten Mal dürfen wir eine  Bayerische Beach-Jugendmeisterschaft ausrich-
ten!! 

In der U 17 werden sich die besten Nachwuchstalente Bayerns sowohl bei den Mäd-
chen als auch den Jungen auf unserer Beachanlage ein Stelldichein geben und um
die Qualifikation zur Deutschen Meisterschaft kämpfen. Absolutes Spitzenniveau, wer
das verpasst, ist selber schuld :o)

Wir sind immer auf der Suche nach neuen MitspielerInnen, egal, ob Mädels, Jungs,
Erwachsene für unsere Mixedmannschaften, Erfahrene oder Neueinsteiger! Bei Inter-
esse einfach melden.

Also, ran ans Netz!!

Dali Durbek, Abteilungsleiter
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Volleyball informiert:
Die Tainingszeiten und ausführliche Informationen 

finden Sie im Internet unter

www.sv-germering.de/volleyball



Allgemeine Informationen zu unserem Verein

Gebühren und Sonstiges

Unsere Monatsbeiträge mit Bankeinzug (Stand 01.07.2010)

Kinder/Jugendliche bis 18 Jahre 8,00 EUR

Erwachsene 10,00 EUR

Ehepaare 16,00 EUR

2. Kind 7,00 EUR

3. Kind und jedes weitere beitragsfrei

Schüler/Auszubildende/Studenten (mit entsprechendem Nach-
weis)
Der Nachweis muss halbjährlich, spätestens 2 Wochen vor 
unserem Beitragseinzug in der Geschäftsstelle vorliegen.

8,00 EUR

Unsere Spartenbeiträge jährlich mit Bankeinzug

Basketball 48 EUR/ 90 EUR/ 120 EUR je nach Mannschaft

Fußball 60 EUR Kinder/ 60 EUR Erwachsene 

Kraft und Fitness 30 EUR Jugend/ 60 EUR Erwachsene 

Squaredance gemäß Ausschreibung

Tennisspielbetrieb 15 EUR Kinder/ 30 EUR Jugend/ 55 EUR Erwach-
sene

Turnen/Fit u. Gesund gemäß Ausschreibung

DanceMix   66 EUR 1xTraining wöchentlich
120 EUR 2xTraining wöchentlich

Volleyball 24 EUR Kinder/ 36 EUR Erwachsene

Die Aufnahmegebühr: 
einmalig 20,00 EUR

Der Zahlungsmodus: 
per Bankeinzug 1/2- oder 1/4-jährlich jeweils zum Quartalsbeginn

Mitgliedschaft beenden:
Die Mitgliedschaft ist für ein Jahr verbindlich und kann mit einer Kündigungsfrist von 
6 Wochen zum 30.06. und 31.12. eines Jahres beendet werden. Die Kündigung 
muss schriftlich erfolgen, mit Rückgabe des Mitgliedsausweises.
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So ist unsere Geschäftsstelle erreichbar:

Tel.: 089 / 841 37 00

Fax: 089 / 894 99 04
E-Mail: Info@sv-germering.de

www.sv-germering.de
Max-Reger-Str. 11
82110 Germering

Bürozeiten:
Mo. 10.00 - 12.00 Uhr
Di.  16.00 - 18.00 Uhr
Do.  16.00 - 18.00 Uhr
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Unser Biergarten ist wieder geöffnet !

SVG Sportgaststätte
(öffentliche Gaststätte mit Biergarten) 

im Vereinsheim, Max-Reger-Str. 11
Der neue Pächter Konstantinos Ispoglou freut sich auf Ihren Besuch!

Reservierungen: 0175/1950237 oder 089/  841 46 76

mailto:Info@sv-germering.de


Besuchen Sie uns im Internet
www.sv-germering.de
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Sport und Spaß fördern die Gesundheit!

Der menschliche Körper ist auf Bewegung ausgerichtet, die
gesundheitlichen Probleme, die sich auf mangelnde Bewegung

zurückführen lassen, häufen sich. Sport ist eine der besten
Präventivmaßnahmen für Gesundheit.

Nutzen Sie die Möglichkeiten, die Ihnen Ihr Sportverein bietet!

 


